
ALFA 24. 
 

Eine muntere Runde von knapp 40 Literaturfans kam in den 
unerwarteten Genuss eines Livemusik umrahmten Literatursalons: 
Rupert Bachmeier verwöhnte die angespannten Leseohren mit 

virtuoser Gitarrenmusik.  
 
Barbara Fellgiebel betrieb 

Autorenpflege und stellte Bücher vor, die 
es wert sind gelesen und gekauft zu 
werden, obwohl es keine 
Neuerscheinungen sind. Offenbar mit 
Erfolg, denn ein Besucher sagte hinterher: 

Ich hab bisher keine Bücher gelesen, aber jetzt werde ich es tun! 
 

Susanne Müller brillierte mit einem interaktiven LmiA – 

Vortrag über Götz von Berlichingen und erzielte herrliche 
Lachsalven. 
 
Nach der Pause gab Barbara Fellgiebel  Wilfried 

Schmicklers  wunderbaren Text „Wir sind wir“ zurm Besten. 

 
Sodann rührte Fini Gradischnig 

manche Anwesenden zu Tränen mit 
ihren Erfahrungen als österreichisches 
Kriegskind in Portugal. 

 
Schönster Kommentar: Sie zu erleben, lohnte 
die weite Fahrt von Tavira zu ALFA.. 
 
Vorschau: Am 10. September wird ALFA 
zwei Jahre alt und lädt zur feierlichen 
Preisverleihung der ALFI für den besten 
Schwarzen BH. 
 
 

Auf Wiederlesen! 
  
 


